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klar das sagen könnte, was der andere

unbedingt wissen muss um uns verstehen

zu können. Jetzt müsste man es

sagen, und alles wäre gut und wunderbar

Später, wenn man wirklich allein
mit ihm ist, denkt man still und
melancholisch an die verflossene Stunde, an

den verpassten grossen Augenblick, wo
alles so leicht und klar gewesen war,
wo man es so gut hätte sagen können,

wenn Nie haben wir so Sehnsucht
nach Wärme und Sonne, ab wenn sie

sich dauernd zwischen Wolken versteckt
hält.

Nie möchten wir so gern ein Glas
Bier trinken wie in dem Moment, wo
ein dunkles Schicksal uns zwingt, in ein
alkoholfreies Lokal zu gehn.

Nie möchten wir so dringend jemandem

eine runterhauen wie in dem
Moment, wo wir eine verstauchte Hand
baben.

Nie möchten wir so gern Emmentaler
essen wie in dem Moment, wo wir im
untersten Teile Siziliens sitzen, wo es

nur Salami und Gorgonzola gibt!
In all diesen Momenten kommt uns

das Leben vor wie ein Witz, dessen
Pointe wir verpasst haben.

Der einzige Trost, der uns bleibt, ist,

dass ein gemeinsames Schicksal uns alle
verbindet. Jeder von uns steht mal blöd
da und grübelt dem tiefsinnigen
Problem nach, was alles hätte sein können,
wenn

Tucholsky hat es kurz und poetisch
ausgedrückt:

«So süss ist keine Liebesmelodie,
So frisch kein Bad,
So lieblich keine kleine Brust
wie die, die man nicht hat.»

Gregru

Hygienisches
Die ganze Familie ist in Aufregung,

denn der kleine Churi hat
Mittelohrentzündung. Da sagt Churi: «Marne,
g'siehsch, das chunt jetzt vo däm chaibe
Ohrewäsche!» E. H.

Der innere
Zwang

Die Erstklässler sagen immer tätsch
was sie denken. Beim Kopfrechnen
wusste Röbi letzthin die Aufgabe nicht
mehr. Ich frage ihn: «Röbi, worum
hesch nid ufpasst?» Spricht er: «He, will
i ha müesse schwätze!» AbisZ

unromantische Elsa

< erst schaff Dir einen 8-Zylinder
mit zugfreier Ventilation an!»

Stolz und voll Würde geht sie aus
Und bringt Htuvuttùri Se*{ nach Haus

Wer pikant zu speisen liebt,
ftü&vtUUcA Se*tf den Vorzug gibt.

Sommersprossen
lassen Ihr Gesicht unschön erscheinen.

k TfiTlL^aflW^S Apotheker Zander's

Vv V^T\j üs'r's Sommersprossenkur
Vi ^1 seit 20 Jahren bestens bewährt, beseitigt
AjUl < A rasch und gefahrlos alle Sommersprossen
/ÄS». JÊ *Jm und Hautunreinigkeiten. Ein kleiner Aus-

/TT fit zug aus rjcm Register zufriedener Kunden:
Frau K. V., W.: «Schicken Sie mir wieder 1 Dose Osiris-Sommcr-
sprossencrème und 1 Stück Seife dazu. Bin glücklich, endlich
einmal das Richtige gefunden zu haben. Kann nicht mehr sagen,
als dass diese Crème unübertrefflich ist. Werde sie auch noch
weiterhin empfehlen.»
Kurpackung Fr. 3.75, Topf 2.50, Seife 1.25. Prompter Postversand
durch die Schwanenapotheke L. Zander, Weite Gasse 21, Baden (Aarg.)
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